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 Biketour Scära 

 

  
 

Leiter & Bericht: 

Anzahl Teilnehmer: 

 

Datum, Ziel: 

Distanz: 

Fahrzeit: 

Höhenmeter: 

Klemens Fuchs 

6 

 

Sonntag, 17. Mai 2009 

ca. 50 km 

3 ½ Stunden 

1200 m 

 

Tourenbericht: 

 
Verladen in 2 Autos – ein Auto mit 4 Bikes und zwei Teilnehmern,, ein Auto mit 4 

Teilnehmern und zwei Bikes – starteten wir um 7.00 Uhr in Altstätten und wenig später ab 

Oberriet mit total 6 Teilnehmern. Wegen der besseren Wetteraussichten für Sonntag 

verschoben wir die Tour um einen Tag. 

Bei recht kühlen Temperaturen starteten wir in Grüsch. Auf den flachen Kilometern 

entlang der Landwasser konnten wir uns etwas einfahren, bevor es dann galt, ab Pragg 

den sehr steilen Aufstieg nach Furna zu bewältigen. Die Mühen wurden belohnt mit 

einem prächtigen und eher ungewohnten Ausblick auf das Prättigau, bevor wir dann 

bedeutend sanfter über die Schwänzelegg und den Furnerberg die Höhe von 1700 m 

erreichten. Nun befanden wir uns plötzlich mitten im Bergfrühling. Die Wiesen waren dicht

übersäht mit Krokussen und anderen Frühlingsblumen, wahrlich eine richtige 

Augenweide! Zur Abwechslung überquerten wir dann zwischendurch auch einige 

Schneefelder zu Fuss, bevor wir dann die Alp Scära mit dem gleichnamigen, jedoch 

geschlossenen, Restaurant erreichten. 

Während des Verzehrs des Mittaglunches kämpften wir dann mit dem Entscheid, die 

Tour über einen längeren, weglosen und noch tief verschneiten Schräghang fortzusetzen 

oder halt eben umzukehren. Die Vernunft siegte über die Abenteuerlust, waren wir doch 

alle nicht für Wintertouren ausgerüstet. So vernichteten wir die gewonnenen Höhenmeter 

bis die Bremsen quietschten auf einer anderen Route. Nach einer Stärkung in Jenaz 

fanden wir dann auf dem Rückweg noch einen ruppigen Singletrail mit vielen Wurzeln 

entlang der Landwasser zurück nach Grüsch. Die Fahrer mit den Fullys hat es sehr 

gefreut, die Fahrer ohne Federbikes sehr geschüttelt.    

Am frühen Nachmittag waren alle Teilnehmer mit sich und der Welt zufrieden wieder zu 

Hause. 

Teilnehmer: Stefan Gschwend 

Max Köppel 

Armin Hösli 

Günther Hanns 

Hanny Fuchs 

Klemens Fuchs 

 


